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^ 72. Sonntag,
Dienst - Ernennung.

Seine Königliche Hoheit der Großhsrzog haben
geruht , den Hülssprediger Krshne zum Pfarrer und
evagelischen Anstaltsgeistlichsn an der Strafanstalt zu
Dechta zu ernennen.

Obrigkeitliche Bekanntmachung.
I . Am Mittwoch , den 10 . dieses Monats,

Morgens 9 Uhr findet die Eintreibung deS Viehs in
den Hillernsen Hamm Statt . Pächter werden drin¬
gend aujgefordert , ihr Vieh mit festen Bricken und
Lauen zu versehen.

Zevor , 1865 Mai 5.
Der Stadtmagistrat.

v . Harten . _
Gerh es.

Iminobil -Berkäufe.
2 . Zn Eoncurssachen

der Gläubiger deS Malers Z .. G - Bohmfälh, . zu
Hookstel,

wird hierdurch bekannt gemacht, daß anderweitiger
LMM WM V-nktzuf der in de»; CpnttzrSmasse de-,
findlichen ZfNmohUien im Lokale datz Unterzeichneten
DbergerichtS auf

Freitag, de« 12 Mai d. A , Mittags 12 Uhr,
anderaumt ist.

Barel, aus dem Dbergerichte, 1865 April 26.
v . F i n ck h.^ F e l S.

'

h, DaS jetzige PvsthauS und das jetzige Zoll-
»mtSachäude zu Jever sollen am

11 . Mai - . I :,
Vormittags 11 Uhr,, auf dem Amte nochmals öffentlich
Dm Bernrufe. aufgesetzt werden.

Die Gebäude werden sowohl getrennt, als zusqm?
">en zum Aufsatz kommen und liegen dm Berka«Be¬
dingungen in der Registratur des Amts M Einsicht ayS.

Amt Jever, 1865 April 23.
v . H e i m b u r g.' . ll a u

Ausverdingungen,
1. Dir diesjährigen Reparaturen an den geist-

lichen.GrbÄuden, sowohl was Materialien, atz Zimmer -,
Maurer- und Maler-Arbeiten, auch Fuhre« anbetrifft,
sEe« am

12 Mai - d. I .,
Nachmittags 2 Uhr, in des Gem .-Vorst . HarmS Hauste
Hieselbst, öffentlich verdungen - werden.

Zu den Reparaturen^ wozu auch die - Ausführung
einer neuen Kirchhofsmauer gehört - sind an Materia¬
lien ungefähr erforderlich: 26,000 hart braun gebackene

den 7. Mai I86S

Mauersteine , 3000 Kappsteine, 6 Last Muschelkalk, 8
Tonnen Cemcnt, 33 Tonnen Sand , 4000 Docke»
u . s. w.

Minsen , 1865 April 24.
5 . Am

1H . dieses Monats
wird der Unterzeichnete Kirchenrath die Reparaturen
an den geistlichen Gebäuden , Nachmittags um 3 Uhr
ansangend , iy JaNffen Gaflhause zu Ultheppens min-
destfordernd ausverdingen.

Von den Reparaturen werde» hier namentlich
hervorgehoben:

1 . die Herstellung eines neuen Orgelbodenö incl.
Lirferuug deS Materials;

2. die Versetzung und Reparatur d«r Kanzel «ebst
Schalldockei und des Altars ;

3 . die gewöhnlichen laufenden Reparaturen an
der Kirche, , Pfarrer -, Küster-Wohnung und
dem Glockenhause.

Die der Verdingung zum Grunde gelegten Be¬
dingungen nebst Kostenanschlag liegen beim Kirchen¬
ältesten MeinarduS zu Eatharinenfeld vom 11 . d.
M. an auS.

Heppens , 5 . Mai 1865.
Der Kirchenrath.

Langheld . MeinarduS.

VerHLchtsmgen.
8 . Die mit Maitag 1866 a «S der Pacht- fal¬

lenden 4 Matten, ConvechoM Dienstland , sollen in
zw«i Wthrilunge« am

11 . Mai. dl A,
Vormittags 11 Uhr, auf dem Amto zu Jdvrr auf 3
und 6. Jahre wiederum verpachtet werden.

Amt Jever , 1865 April 29.
v . B ip s ch m a n n ._ ^

L au v St
7 , D.ie «m 1, Zgnuar 1866 pachtlotz morden¬

den, in Flur 3, Parcelle 60, El und ' 65 belesenen
8 JüL 52 MzthWi .80 Faß Wid che., m Wur 3, Par-
celle 47. und 48 helegenrn 338 Ruthen 50 Kuß
Friederikengrodenländereien sollen am

17 . dieses Mottats>
Vormittags 11 Uhr, auf 12 Jahre auf dem Amte
verpachtet werden.

Amt Jever, 1865 Mai L.
H a l t e ri m a u m

L a u - 4 Si
8 : Am'

17 . dieses Monats,
Vormittags 11 Uhr, solle«, a« f, dem. Amte . 6 Watten
uM , 1 WM Pa-peMuner Ländereien - , welche am



Mai 1866 auS der Pacht fallen, auf 4 und 6Jahre
zur Verpachtung gebracht werden.

Amt Jever, 1865 Mai 1.
O e l t e r m a n n ._ _

LautS.
9 . Die Maitag 1866 auS der Pacht fallenden

6, 5 und 6 Matten Rickelhauser Ländereien sollen am
17. dieses Monats,

Vormittags 11 Uhr , auf dem Amte auf 4 und 6
Jahre wieder zur Verpachtung aufgesetzt werden.

Amt Jever, 1865 Mai 1.
Oeltermann.

L a u t s.
10 . Folgende mit Neujahr 4866 pachtloS wer¬

dende Parcellen des Sandergrodens als : 1 s , b, o,
2, 3, 4 s, b , 5 s, b , 6 und 7 sollen auf 3 be¬
ziehentlich 6 Jahre am

18. Mai d . I .,
Vormittags 11 Uhr, in Griffel Wwe. Gasthause zu
Sande öffentlich verpachtet werden.

Amt Jever , 1865 April 22.
v . H e i m bürg.

LautS.
11 . Die nach der diesjährigen Erndte aus der

Pacht fallenden Hämme 9— 13 deS Catharinengro-
denö sollen am

18 . Mai d. I .,
Vormittags 10 Uhr, in Wittwe Griffel Gasthause zu
Sande anderweitig auf 6 Jahre öffentlich verpachtet
werden.

Amt Jever, 1865 April 22.
v . H e i m b u r g.

_ _ Lauts.

Vergantungen.
Nachfuge.

12 . Auf der Vergantung des Carl Hoppe am
8. Mai d . I.

in Hinrich Popken Wirthshause zu Kopperhörn kommt
ein gutes starkes Arbeitspferd zum Verkauf.

Schaar, 1865 Mai 2.
Müller,

Auct.
13 . Der Hausmann Abr . W . Adden zu We¬

sterhausen, als Curator über Heinrich S . Peters,
läßt am

Mittwoch , den 10. Mai d I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

die seinem Curanden zugehörenden Gegenstände, alö:
2 Arbeitspferde,
3 Milchkühe,
2 B erster,
3 Enter, worunter 1 Stier,
1 Schaaf mit voller Wolle und mit 2 Lämmern,
1 Fruchtweher , 1 Pflug, 1 Egge, 2 Ackerwagen,
worunter einer fast neu ist, Milchballien, 1 Käse¬
presse, 1 kupf. Kessel, 1 Drückebank, Schließ-
und Dammholz , ledernes und hänfenes Pferde¬
geschirr , Harken und Forken und sonstige Stall¬
und Bodengeräthschaften,

ferner : 1 GlaSschrank, 1 Wanduhr, Betten und

Bettgewand, Tische, Stühle und Küchengeräth
Speck, Schinken und Würste , Erbjen - und Bvh - !
nenstangen und waS noch mehr Vorkommen wird

öffentlich meistbietend in der Behausung daselbst auf
Zahlungsfrist durch Unterzeichneten verkaufen, wozu
Kaüfliebhaber eingeladen werden.

Sengwarden, 1865 Mai 3.
H e d d e n , Auktionator.

Gemeinde- Sache.
14 . Alle, welche noch Forderungen an die hie¬

sige Armen - , Gemeinde -, Wege- und FußpfadScasse
haben , wollen ihre Rechnungen gegen den 15 . Mai
d . I . , bei dem Rechnungsführer Husmann zu Wad¬
dewarden abgcben. Diejenigen , welche an genannte
Lassen schulden, haben in gleicher Frist an denselben
Zahlung zu leisten.

Waddewarden , 1865 Mai 4.
I . H . R i e n i e t s.

Notifikationen.
15 . Der Hausmann Behrend Gerdes zu Alt-

heppenS hat das kleine neben seinem großen jetzt von
Bäcker DierkS bewohnten Hauje zu Kopperhörn be-
legene HauS zum sofortigen Antritt unter der Hand
zu vermiethen.

Liebhaber wollen sich an mich wenden.
Schaar , 1865 Mai 3.

Müller,
Auct.

Zeug - und Leder -Stiefel , wie
auch Hausschuhe

trafen in schönerAuswahl und Qualität ein bei
Ferd . Westerhausen.

17 . Zum 1 . August d . I . suche ich einen Knecht,
der mit Kühen und Garten - Arbeiten umzugehen versteht.

Heppens , den 5 . Mai 1865.
Meinardus, Domainen-Jnspector.

18 . Verloren.
Eine Brieftasche. Derjenige, welcher mir dieselbe

wieder bringt oder sie an die Expedition dieses BlatteS
abliefert, erhält eineBelohnung von 3 Thalern.

Schaar, 1865 Mai 2.
Müller,

Auct.

Tapetenproben,
aus einer renommirten Fabrik, sind stets zur Ansicht
bei mir zu haben und werden nach Angabe prompt
und schnell besorgt.

Ferd . Westerhausen.
20. Jever. Beim Abtanzball am 18 . v. M.

ist vom Tische im Hof von Oldenburg ein schwarz¬
seidener Damenschleier verloren gegangen ; eS wird
ersucht, denselben beim Thierarzt Bartels wieder ab-
zuliefern.

21 . Gesucht.
Aus sogleich ein gewandtes Küchenmädchen. Dh"e

gute Zeugnisse braucht sich Niemand zu melden.
B . R . Ihnken

im Schütting.



KS8tIl »l AM MlMillst.
Dienstag , den S d. M . , must-

kalisch-humoristische Gesangvor¬
träge , abwechselnd im Costüm,
wozu ergebend einladet

B . R . Jhnken.
23 . Carl Hoppe zu Schaar wünscht von seinem

bei Neuende an der Chaussee belegenen , von dem Haus¬
mann Lohe zum Alinenhof angekauften, Bauplatz die
Hälfte zu verkaufen.

Liebhaber wollen sich an ihn oder an mich wenden.
Schaar, 1865 Mai 2.

Müller,
Auct.

Selter - und Sodawasser , sowie
Brause -Limonade

hält stets frisch am Lager
Ford . Westerhausen.

25 . Eine zu Altjührden , etwa 1 Stunde von
Barel belegene Landstelle, bestehend aus einem massi¬
ven Wohnhause und ca . 26 Zücken Sandboden, größ-
üntheilS cultivirt, ferner einem Torfmoor , habe ich
in Auftrag zu verkaufen . Das Land ist im besten
Zustande; es sind augenblicklich 30 Scheffel Rocken
gesäet und 50 Scheffel Kartoffeln auSgepflanzt.

Die Stelle kann nächsten Herbst angetreten wer¬
den. Liebhaber wollen sich baldigst bei mir melden.

Zever, 1865 Mai 7.
Z i e g f e l d.

26 . Zwei Pferde oder zwei Füllen können noch
in gute Weide angenommen werden

DaS Nähere zu erfragen bei
Jever. B . R . Z h n k e n,

im Schütting.
Glacehandschuhe werden gewa¬

schen, sowie auch sehr schön schwarz
gefärbt, bei Marie Rost,

Wasserpsortstraße.
28 . Gesucht auf sofort gegen dauernde Ar¬

beit ein Schuhmachergeselle.
Hohenkirchen, 1865 Mai 5.

Z o h . H i n r. 3 a n ss e n.
29 . Dem geehrten Publikum die ergebenste An¬

zeige, daß ich mit dem ersten Mai zu Glarum die
Gastwirthschaft wieder angefangen habe.

Unter Zusicherung reeller und prompter Bedie¬
nung bittet um vielen Zuspruch

Glarum. Heinke Weyers.

Englische Stahlfedern
in allen Sorten , sowie sonstige Schreib- und Zei¬
chenmaterialien in größer Auswahl bei

A . F. R e m m e r s.
Papierhandlung.

29 . Neugarmssiel . Donnerstag den II . d.
M . landwirthschaftliche Sitzung, Abends 7 Uhr. Aus¬
stellung der Wasch- und Wringmaschine.

30. Dienstag , den 9 . d . M -,musikalische Unterhaltung
bei F r . F r e i m a n n.

Warnung für Haarleidende.
Der Haarmittelschwindel hat einen solchen

Umfang erreicht, daß er dem Publikum jährlich
enorme Summen aus der Tasche herauslügt ; und
deshalb verdient eine neue soeben erschienene Schrift:

Naturgemäße Haarpflege oder Belehrun¬
gen über die Bildung , das Leben und die Er¬
haltung des Haares von Ur. A . Werner ."
Preis */« Thlr .,

die größte Beachtung, denn sie führt den gründli¬
chen Beweis, daß kein einziges sogenanntes
Haarmittel im Stande ist neue Haare zu er¬
zeugen , belehrt aber zugleich über Das , waS dem
Haarwuchs dienlich ist . Dieses höchst empfehlens-
werthe Schriftchen ist in jeder Buchhandlung vor-
räthig._ _

32 . Zu verkaufen . 10 bis 12 Fuder Dünger.
W . Husmannin Waddewarden.

33 . Astern-, Levkojen-, Stiefmütterchen-, auch
verschiedene andere Blumen - Pflanzen , desgleichen
auch weiße und rothe Kopfkohl-, Savoyerkohl- und
Kohlrabi -Pflanzen empfiehlt

D . W. S ch ö t t l e r,
Handelsgärtner.

Zever, 5 . Mai 1865.
34. Heute kam ich wieder in Besitz der beliebten

Kaffeeservice
von 6 Thlr . an , welche angelegentlichst empfehle.

Ferd . Westerhausen.
35 . Mehrere Schneidergesellen finden gegen

guten Lohn dauernde Beschäftigung
A König . St . Annenstraße.

zreiMM IMU'IilOM»
gegen alle Hautunreinigkeiten, besonderd gegenSommerfprofse «, pr . Flacon 20 Gs. , allein zu
haben bei

Zever . Wilh . Schiff.
37. Zwei Schuhmachergesellen können sogleich

Arbeit erhalten bei
Wiefels . H . CH . Hinrichs Wwe.
38 . Zn dem zu Neuheppens belegenen Hause

der Frau Auctionatorin Zanssen zu Zever habe ich
zum sofortigen Antritt noch eine geräumige Woh¬
nung, bestehend aus Stube , Küche und Bodenraum,
zu vermiethen.

Schaar , 1865 Mai 3.
Müller,

Auct.
39. Ein Geselle kann sogleich Arbeit bei mir

erhalten , auch suche ich einen Lehrling.
Förrien, 1865 April 25.

H . G . F r e r i ch s . Schneidermeister.



Zement!
Einem geehrten Publikum von Jever und Mgegend hierdurch die ergebene Anzeige,

haß ich am 1 . Mai d . I . rn dem von mir bezogenen Hause (früher poy Herrn Golöax-
beiter Schleemilch bewohnt ) am neuen Markte zu Jever eine

eröffnet habe. Prompte und reelle Behandlung zusichernö, bitte um vielen Zuspruch.
Jeher, im Mai 1865 .

^ ^

halte ich Min bekanntes bedeutendes Waaren -Lager , welches durch große
direkte Einkäufe aus den renommsrtesten Fabriken completirf wurde , bestens
empfohlen . Dasselbe enthält : Porzelfanwaaren , Kaffee- Dhee -, Eß - und

Waschservice , Kuchenteller , sowie Steinzeug und Olaswaaren , Theebretter,
Brodkörbe , Kaffeemühlen , Plätteisen , Mörsex , Wessen und Gabeln , neu-

filberne Eß - und Theelöffel , ferner die neuesten Faeons in lackirten Rohr¬

lehnstühlen , Blumentischen , Arbeits -, Schlüssel -, Näh -, Wischtuch-, Mützem
Körben und Consolen . Alles in großer Auswahl und zu billigen Preisen.

E. N . HMers Mme.
^ >Le auf meiner Geschäfts -Reffe in Berlin npd quf per Leipziger

Messe eingeVauften Waaren treffen bis zum nächsten Markttage
sämmtlich bei mir ei«.

Jever , L86S Mgi «

Mein reichhaltLges

halte ich bestens ei ^
Jever , Mai 1 . MS.

-MlMkM -,

GroHe FvanMrtse

Ziehungs -Anfang am 24. und 26, MM , ö . Ä.
echs Ziehungen ; ff. 200,000, 100,000, 50,000, 30,M 25,00y, 20,M , 15,000,Gewinne sämmtlicher secks „ . ^ , . . , . . ..

12,000, 10,000, 5000, 4000 rc . , im Ganzen 14800 Gewinne, vertheilt auf nur 2s000 Lposx.
' " iginallooS zu obigex Ziehung kostet 3 Thlr. 13 Sgr^Ein ganzes OriginallooS

„ halbes ,, „
„ viertel „ ,/

2? „
26 „

„ „ // ^
„ ^

Aufträge belieb« man zeitig und direct einzusevdcn , an den Agenten
Carl Hecht in ffrgttkinrt a, W.

Verloofungsplan gratis . Ziehungslisten pünktlichst.
« evamoa , Drua u . « erlag von » . « . wreulker a «svpne m Zkver. Hierzu et«« Beilage . —



Beilage
zu M 72 des Jeverschen Wochenblatts vom 7 . Mai 1865.

Vergantung.
Am Dienstage , den
S . dieses Monats,

Nachmittags 2 Uhr , werde ich in
Foltert Kruse zu Horumerfiel Wirths-
hause die von dem in der Jade ge¬
strandeten Schiffe „ Hofianna " ge¬
borgenen Gegenstände als:

1 Schiffsboot , 1 Compaß , 1 La¬
terne , verschiedene Luken, Haken rc.

öffentlich meistbietend gegen Baar
verkaufen, auch desselbenTags Abends
6 Uhr in Eduard Behrens Wirths-
hause zu Crildumerfiel einige Bal¬
ken eines geschloopten Floffes.

Hookstel, 5 . Mai 1865.
- Gerriets , Makler.

Notifikationen.
2 . Auf Wunsch mehrer Mitglieder des Zeverl.

Sängerbundes wird in meinem Locale am 14 . Mai
d Z , nach vollständiger Beendigung
der Gesangsprobe , sowie der etwaigen
Berathung,

L L 2.
stattfinden , wozu ich vorzugsweise die geehr¬
ten Mitglieder des Sängerbundes mit
ihren Damen ganz ergebenst einlade.

Waddewarden, 24 . April 1865.
Fr . Melchers.

Wohnungs - Veränderung.
3 . Hierdurch zeige ich an , daß ich jetzt an der

Blumenstraße neben Hrn . Thierarzt Bartels wohne
und halte ich mich daselbst dem Publikum bestens
empfohlen.

Zever, 21 . April 1865.
R . Ihnen,
Böttchermeister

Die so viel nachgefragten

für Damen und Kinder, trafen wiederum in großer
Auswahl bei mir ein.

Bertha Feilman«.
Gicht - und Hämorrhoidalleidende,
die sich für das Heilverfahren des Specialarztes
vr . Müller in Coburg interessiren , finden dessen
Schriftchen über die Heilbarkeit der Gicht und Hä¬
morrhoiden in jeder Buchhandlung vorräthig.

Strohhüte
empfehle ich in allen Sorten zu billigen Preisen;
Hüte zum Modernisiren und Schwefeln werden fort¬
während bis zum Zuli von mir entgegen genommen.

Bertha Feilmann.
Bergmanns B arterzeugungstinctur,
unstreitig bewährtestes Mittel binnen kürzester
Zeit bei selbst noch jungen Leuten einen starken
und kräftigen Bartwuchs hervorzurufen , empfiehlt
Flacon 15 Gs.

Z -ver . Wilh . Schiff.
Zum Frühjahrsbedarf empfehle

ich eine hübsche Auswahl Kleider¬
stoffe und Buckskins , sowie Cattune,
baumwollenes Leinen , baumwollene
und halbwollene Hosenstoffe rc. rc.
zu billigst gestellten Preisen.

Neugarmssiel , 28 . April.
Tyedmers.

9 . Zur Eincassirung meiner ausstehenden Gel¬
der werde ich die nächsten 3 Wochen in meiner Woh¬
nung bei der Ziegelei zu treffen sein. Spätere Reste
werde ich gerichtlich einfordern lassen.

Hooksiel. ApothekerFried r. Eichstaedt.
10 . Haushaltungsseife, s Pfd . 2 >/ , gs. , empfiehlt
Hooksiel . H . L u b i n u s.

ZSSisren-
Mesfing - und Eisengießerei in Varel,

empfiehlt sich zu allen in sein Fach jchlagenden
Arbeiten.

Maurer Handlanger
finden in Hamburg dauernde Beschäftigung bei gu¬
tem Verdienst . Reflectirende haben sich zu melden
im Maurer-Amtshause , Breitestraße daselbst.

Soeben traf die von der Leipziger
Messe vorausgeschickte zweite Sen¬
dung der schönsten Pariser Hüte,
sowie Phantasie - Federn , Stahl - und
Strohgarnituren , Blumen , Bänder
u . s. w . ein in der
Putz - und Modewaarenhandlung von

I H . Heine «.
Schlachtstraße , Ecke der Neuenstraße.

14 . Umständehalber wünsche ich eine Haushäl¬
terin von gesetzten Zähren.

Hooksiel , im April 1865.
Z . G . L ü b b e n,

Kleidermacher.



AI Ausverkauf. IF
Um mit dem Rest meiner

Spiegel
zu raumen, worunter sich noch sehr

elegante
befinden , verkaufe ich zu ermäßigten
Preisen./ erk) . Mflerhausen.

16 . Oldenburg . So eben empfing ich eine
Parthie
Statrgenbohttert:

Sehr breite und langschotige weiße Schwerdt -, pr.
, Pfund 15 Sgr.

Neue Riefen-Zttcker-Brech-, mit wachsgel¬
bett Schelten und weißen Bohnen , pr.
Pfund 13 Sgr.

Riesen-Zucker -Brech-, pr. Psd. 12 Sgr.
Große weiße Schweizer Brech- oder Rheinische, 12

Zoll lang, pr . Pfd . 12 Sgr.
Weiße Pfälzer Schmalz» oder Speck-, pr. Pfund

12 Sgr.
Weiße Schmalz -, pr . Pfd . 12 Sgr.

Krupbohnen:
Ganz neue weiße Flageolett -, ganz vorzüglich, pr.

Pfund 8 Sgr.
Späte weiße langschotige Nieren -, pr . Psd. 6 Sgr.
Taurische Eier -, sehr vvlltragend , pr. Pfd . 7 Sgr.
Neue weiße Wachs- , extra schön, pr . Pfd . 12 Sgr.
Frühe breite Schwerdt -, wie Stangenbohnen, pr.

Pfund 8»/ , Sgr.
Frühe gelbe , widerstehen starken Nachtfrösten, pr.

Pfund 10 Sgr.
Gartenbohnen:

Vorzüglich große runde englische Windsor - , pr.
Pfund 5 Sgr.

Grünbleibende Mailändische, pr. Pfd. 4 Sgr.
New Royal Bluster-, sehr volltragend und delicat,

Nur 1 Fuß hoch, pr . Pfd . 8 Sgr.
Landwirth H . Drtmers.

Peterstraße 61.
17 . Zu verkaufe « . Ein neuer Ackerwagen,

mehrere neue Korbwagen und Kinderwagen.
Zever, im Mai 1865.

A. Schulz,
Osterstraße.

GtaMssements -Anzeige.
18 . Dem geehrten hiesigen und auswärtigen

Püblikui» die ergebeneAnzeige, daß ich mich Hieselbst
als Bäcker und Conditor etablirt habe . Das Be¬
streben wird stets sein, meine geehrten Gönner, Freunde
und Bekannte mit guter und geschmackhafter Waare
zu bedienen.

Um vielen Zuspruch bittet
Zever . August vo « Pöllnitz.

Schloßstraße.

19 . Zu verkaufen.
20 bis 30 Last beste Schmiedekohlen pk . Last

(4000 Pfd.) zu 12 »/ , Thlr . heim Unterzeichneten.
Knoop,

Schmiedemstr . im Preuß . Zadeqebiet.
20 . Umständehalber kaum sogleich ein werkver¬

ständiger Böttchergeselle gegen hohen Lohn dauernde
Arbeit erhalten.

Wiarden . G . F . G r a l f s . ^
Weißen Caudis - Syrup,

pr. Pfd . 4 gf. , empfiehlt bestens
H . O ck e n.

Glacee- und waschlederne Hand¬
schuhe werden sauber und billig ge¬
waschen bei

Jda Schumacher.
St . Annenstraße.

Norddeutscher
Lloyd.

ÜMMdee
Bremerhaven — Geestemünde und

Nordenhamm — Blexen.
Abfahrt vo» Nordenhamm:

7»/ , Uhr Morg . , 11»/ - Uhr Morg ., 3 »/ , Uhr Nachm.
Abfahrt von Bremerhaven:

9»/^ Uhr Morg ., 1 Uhr Nachm. , 6»/ , Uhr Abends.
An Sonn - und Festtagen statt 6»/ , Uhr 9 Uhr

Abends von Bremerhaven . _

Abschieds -Anzeige.
23 . Am Bord des Schiffes Athen«, Capitain

Schilling, sagen wir allen Verwandten, Freunden
und Bekannten ein herzliches Lebewohl.

H . F . Zanssen nebst Familie. A. Z . Mammen
nebst Familie . G . Taddiken nebst Familie.
H . Elise Eggerichs . Theodor Onken . Zürgen

Eilers. Johann Scheer . Onke Zanffen.
_ Lammert HinrichS._

Heiraths -Anzeige.
T . F . Damm.

C . H . Damm geb . Fleßner.
Norden, den 26 . April 1865.

Geburts -Anzeige.
25. (Statt Ansage.) Heute wurde meine Frau

Ettye geb . Jaspers von einem muntern kräftigen
Mädchen .glücklich entbunden.

Ebkeriege, Mai 3 . 1865.
Johann O nken D od en.

Todes-Anzeige.
26 . Theilnehmenden die Nachricht , daß unser

kleiner
Heinrich Elimar

am heutigen Tage , 1 Jahr 10 Monate alt, sahst
entschlief.

Bremen , Mai 5 . 1865.
A . G . von Thün e n und Fra « ,

geborne Minssen.
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